Erscheint Idalih fend. Un Tagen, bie auf Senn- und Wefttene folgen, abends, Beinrsnrels: mo- 

natiih 192 M, (niit Zuſtenung 100 Mt.). wüchenklich mit Zuſtellung 40 Pk. Wer Paſt bezogen 

mbrom Selin, Danzig: Tauslger Anzeinenbüro. Reitbabn 8. 
les; E. Kell. Adunska⸗Wela: H. Wolff, Zalert: Bach. Kiosk. 

— Unveslandte Manuskripte werden nicht zurückerſtattet. — 


Leo ME. monatiſch. Vertretungen: 
Konftantunow: Schßler, Valli 


Nr. 33, 


Preis der Winzeln nine 8 Marl. 


:  Redatfton und Geigättsttelle 
Petrikauer-Strake Nr. 15. 
Telephon Nr. 288. 


Anfers 
Bf. Re 


Donnerstag, den 3. Februar 1921. 


i 


U en; Sgelnaltene Nonvareifigeile oder deren Raum 7 Mk, Uusfanh 10 me) 
Hane 205 nferate im Text oder auf der erſten Seite (doppelt ſo Breit) 20 Mk. urg Raum 
det Nonpareillgeite. Eingefaudt 40 Mk. pro Aorpuszeile, Bei Kunſtſaß. Schrägſatz u. dergl. 50 Pre- 
zent Auſchlag. Juſerate werdrn nach Möglichkeit aut plaziert, es können aber befonbere Wap⸗ 

anwelfungen nicht derfickſichtiat werden. daber auch keine dabingehenden Reklamationen. 
—— Inſeratenannabme durch alle Unnoneen- Büros. — 


ung 


20. Jahrgang. 


Die deutſche Frage. 


Gborſea, 2. Februar. (pat.) Die Art, wle 
dit Deulſchen die erſte Mate nach dem iu Paris 
angenommenen Programm bezahlen ſollen, wird auf 
der kondoner Konferenz beſprochen werden, dle am 
21, 1, M. tagen wird. Für diefe Konferenz werden 
die Deuiſchen ihre Vertreter gleichzeitig abdelegſeren, 
i Perſon des Außenminifters Simons fowie det 
Bell Bergmann und Siemens, die die deutſchen 

elegierten für dle Brüſſeler Konferenz find und 
ag solche genau mit allen Guiſchädigungofragen bes 
Kart Find, 

Paris, 2. Februar. (Pat.) „Temps“ gerichtet, 
doſt die am Sonnabend aaf der Parſſer Konferenz 
keſchloſſenen Strafdeſtimmungen der deulſchen Re⸗ 
derung zue Kenuinſs gebracht werden. Die Bes 
Mnmungen gelten für den Fall, wenn die Deulſchen 
de Deleglerken nicht abſenden und die Beſchlüſſe 
des AMerhöchften Rates nicht anerkennen würden. 

London, 2. Februar. (Pat.) Lloyd George 
gas in Gesprächen mit Zeltungemännern feiner Zu⸗ 
Iedeubeit Über die in Paris gefaßten Beſchlliſſe 
l end, Die Deulſchen werden eulſprechend det 
E..twidiung ihres Außenhandels zahlen, welcher 
A niſchlande größten Reſchlum' darfielt, Die Er⸗ 
kahung der Augſuhrzölle wird auf keins Schwierige 
keiten flohen. Die Kontrolle diefer Zölle wird ein 
deulſcher Beamter ausführen, den die Natifikationd- 
Summilfon ernenen wird, Falls die Deuiſchen die 
Wayflichtung nicht einhalten werden, kommen alle 
Iwannsmahregeln in Auwendung. 

Waris, 2. Frbrnar, (Pat.) Die griehlfhe Ne ⸗ 
# ung hat die Giuladung der Koalition, au der 
Euuvoner Konferenz am 27. Jebruar teilzunehmen, 
Angenommen. 

Die Folgerungen des „Temps“. 

Paris, 2. Februar. (Pat.) In Sachen des am 

%. Januar von den Alliauten unterzeichneten Der 
vages ſowie des mil den Deuiſchen abzuſchlezenden 
dokommen flud die Hauptgläubiger bereits überein, 
Ickommen, daſſelbe auzunehmen. Es ift unn abdzu ⸗ 
warten, ob auch der Schuldner das Abkommen un⸗ 
ergeichuen wird. Am 23. Februar finden in Preußen 
ne Wahlen für den Landtag ſtatk. Der Ausgang 
ter Wahlen werde für die innere Lage Deulſch⸗ 
lands von großer Bedeutung ſein. Andererſeits 
übernimmt in Waſhiugton Harding die Regie ⸗ 
kung. Wenn ts ſich zeigen wird, daß die Deulſchen die 
Partſer Bedluguugen annehmen werden, ſo werden 
viefelben das fakliſche Abkommen darſtellen. Dann 
ert kaun man eine Bilanz des franzöſiſchen Ger 
wines ziehen, nach Abzug der erlittenen Opfer, 
die es tagen mußte. Wenn die Deutſchen dagegen 
peltere Nachgiebigkeit fordern würde n, ſo bleibt 
diefes Projekt une Projekt und es müſſen dann 
iu erſtrr Linſe bie Zwangs maßregelu angewendet 
werden. 


Die amerifaniiche Preife, 


London, 1. Jebruat. (Pat.) „Daily Telegr.“ 
erfährt aus New Vork, daß die amerikaniſche Preſſe 
ſich Im allgemeinen anerkennend über die Pariſer 
Kogſetenz äußere und bemerkt, es wäre recht, wenn 
die Schulolgen zur Bezahlung der duech den Ktieg 
zigerihtelen Schäden gezwungen werden. 


Polncare über dle Entſchäpigungen 
ind Galwaffaung Deufihlands, 


Parks, 2. Februar. (Dit) Der „Mallu“ 


veröffentlich einen Artikel Poiucares, der mit Daten pen leinen Breunſloff haben. In few genießt 


Zugaben andgeftatiet, die eigentliche Bede ulung der 
Beſchlüſſe der Pariſer Konferenz beleuchtet. Der 
Aulor betont, daß die deulſchen Zeitungen ſich 
lrren, weun fie in den Vegleliterſchelnungen ber 
letzten Miniſterkeiſis i 
au Deulſchland etblicen. Sie irren ſich auch, 
wenn fie aus den Ausführungen eluzelner ſcauzö ſi⸗ 
ſccr Journaliſten, die meift in entſtellter Form 
wicbergegeben werden, ließen wollen, daß 
e zu einer Reolſien des Verſailler Trat ⸗ 
dals konuen könnte. Die deu 
Aten läunten die franzzſiſche Den 
yaspt nicht begreifen. . Die Tatſachen 
dacleuigen aus der Zahl der chemali; 
Ztaukreicht, die auf Srankreich Schwäche ſpekn⸗ 
Here. Die Poliuk Frankreichs vetfolge immer 
dalirlbe Biel, Das ſcanzöſiſcht Bot würde es 
ne geſtatten, day die frauzöſiſche Regierung auf 
die Rechte Fraukceichs verzichte. Deutigland 
Wit? endgäilsig entwaffnet wen 
den und wirs 
Sezahlem 

Du deutſche Propaganda ſchwürze Frankteich 
ſchmäglich an, wenn fie ihm impertaliſſiſche Ziele 

reihe, Es ſei abſurd, Ftrankteich au zudichten, 
eh es das Uuke Nheiunfer, oder ohne zwingende 
Getude einen anderen Teil offupieren wolle. 

Wie wünſchen kein einziges Stückchen ventfcher 
Aro“, ſchreibt Poincare, „wie verlaugen nur won 
Sezuſchlaud, Day es entwaffnet wird und die Ente 
Märtung bezahlt.“ 

Weller will Yoincare nachwelſen, daß die Kla⸗ 
Ian e Denihen beleben isiom Dis Mhanden 


| 


| 


in Frankreich Bugeftämdniffe | minifter ſchlug Tſchliſcheein als 


chen Jouena⸗ Kraſſin, die gegenwärtig in Moslau wellen, legien 
uugdark über⸗ den 
euttäuſchen Zuſtände in Deuiſchland und die Verhandlungen in 
gen Beinds Euglaud vor. 


die Entſchänlgun g Tage 


ROZPORZADZENIE. 


2 powodu braku wegla 1 wynikajgeych slad claglych przerw w dostarezanin przez 
Elaktrownig pradu dis sily 1 #wintla, przypominäw, 4 rozporzadzenle p. Ministra Spraw 
Wowngtrznych z dnin 18 paidziernika 1920 r. dotyezace ogranlezenla zu2ycia pradu elek- 
tryeznogo, badzie jaknajsurowiej praestrzegane 1 zarzgdzam jedaoczusnie nalychmiastowe 
— a2 do odwolania — wylgezenie 2 sieoi kablowej wszystkich kinemotograföw, wszelklego ro- 
dzaſu teatröw za wyjatkiem Teatra Miejskiego, sal halowych i innych lokali sinzacych Jako 
miejsoa rozrywek. Lodz, du. 2 Latego 1921 r. 


Komisarz Radu na m. Lödz. 


Zur Reife des Staatschefs. 


Paris, 1. Februar. (Pat.) Von einem 1 Sept erſcheine er als Freund in Paris, um ſich 


ziellen Korrelpoudenten erhält der „Petit Pariſten“] mit den franzöſiſchen Staatsmänner über die Fra⸗ 
einen dem Staatschef Pilſndski gewſometen Artikel. gen Poleus zu beraten, desselben Polen, welches 
Pilſudski weilte bereils einmal in Paris und hielt] Europa einen unermeßlichen Dienſt geleiſtet hat, 
damals einen geheimen Vortrag, um die in der als es deu bolſchewiſtiſchen Horden den Weg verlegte. 
Verbanuung lebeuden Söhne Poſeus für die Sache Zahlreiche Telegramme aus Paris melden ung 
der Wiedererſtehung des weißen Adlets zu begeie auch den Inhalt der Leitartikel, mit denen die ans 
ſtern. Pilſudski weckte damals Bepeiftecung und deten Pariſer Blätter den poluiſchen Staatschef 
En thuſtaßmus, doch hallen die Zuhörer wenig gmpakiſch begrüßen. Das Bild Pilſudekis iſt auf 
Glauben au ihn. Ungeachtet deſſen hat dleſer den erſten Seiten der Zeitungen wiedergegeben und 
Mann mit der Denkerſtien und den buſchigen in ſchmeichelhaften Worten wird feine Tätigkeit feit 
Brauen feinen eisernen Willen gezeigt und alle Ausbruch des Europakrieges kommentiert. 
Hinderniſſe zu beſeitigen verflauden, Bel der Et ⸗ Auf Wuuſch des Miniſterpräfldenten wird an ⸗ 
Zählung der Biograpſle Pilſudstis uulerſtreſcht das läßlich des Beſuchs Pilſudskis am Sonnabend in 
Blatt, daß Pilſudeki danach strebte, die drei Feinde allen Schulen Deautreichs eine Stunde einen Vor 
Polens zu Kürzen, wobei er mit der Befreiung trag über Polen gewidmet fein, . 
Polens vom tuſſiſchen Druck begann. 


seien in Veulſchlaud bedeutend niedriger, als iu 
Frankreich, das Budget befinde ſich im Gleichgewicht 
uns die deutſche Industrie entwickele ſich güuſtig. 
Au Schluß feines Artikels weſſt Polncare nach, daß 
die von der Patiſer Konferenz aufgeſtellten Zahlen bee 
denlend kleiner find, als dielenigen, welche der Ber» 
faillee Traktat vorſtiht, aber auch geringer als der 


Das amerikauiſche Kabinett. 


Poldhu, 2. Februar. (Pat.) Aus Florida 
wird gemeldet, daß Harding nachſtehendes Kabinett 
gebildet hal: Staatsſektetär des Aeußertu Hughes, 
für Finanzen Dawie, Kriege miulſter Weck, Ger 


begrüßen, daß die Kommiſſton des alfnemelnen 
Schulunterrichts energiſche Scheltte unternommen 
hat, um dle Beſtimmung des Bildungemiuiſterin mg 
rſſckgangig zu machen. x. 


Zu den Bankſpekulati onen. Die Gerläite 
über verſchledene Bankſpekulatlonen in Warſchau 
gaßen, wie wie an dleſer Stelle bereits berlchtelen, 
dem Finanzminfſtertum Aulatz, in einigen Banken 
Warſchans und deren Filialen in Danzig eingehende 
Revifionem vornehmen zu laſſen. Die Neviffenen 
ergaben, daß tatſächlich von dieſen Fiuanziuſtitutſonen 
die Vorſcheiften überſcheitten und darch Spekulatio« 
nen mit Devſſen Mißbräuche vorgekommen find. 
Das Mliniſterlum prüft ſetzt das eingegangene 
Material über dieſt Mißbräuche und wird fabatit 
hlerlber Einzelheiten ve röffenilichen. 

Ein Gewinner der „Miljonswka“. 
Juhaber des Loſes Nr. 1,584 404, das am 21. Jar 
Auar gezogen wurde, ſſt ein gewiſſer Mleeznslan 
Cboynowokl, Schüler der zweiten Klaſſe des Gym⸗ 
nafinins in Briefen, Von der Million hat er ber 
flimmt : 20,000 Mk. für die Walen, die daß de 
gezogen haben, 25,000 Mk. für die armen uns 
der Stadt Brieſen, 60,000 Mk. für die gene 
Kinder der Stadt Poſen, 26,000 Mk. für Oben⸗ 
ſchleſten und 400,000 Mt. feinen Beiden Couſtite n, 

Wolle für Polen. In den nächſten Tage 
treffen in Danzig wieder drei Schiffe mit Wolle 
für Polen ein. (Pat.) 8 

Im deutſchen Seminar fand Diendtag 
abend eine kleine Abſchlußfeſer für das Sem eller 
statt. Here Wolf lelteſe in Anwefenheit recht zahle 
relch erſchleneuer Säfte die Beier mit einer [karte 
vollen Anſprache eln und wies darauf hin, daß nach 
des Tages Arbeit abends wohl Güſte am Pla e 
ſeſen und uach lauren Wochen frohe Feſte. Die 
lungen Herren Semlnarſſten improviſierten un eit 
recht abwechſelungseeiches muſtkaliſch⸗dramatſſch 
Programm, mohei Klavier, Viollne und Cello red) 
ſchän gefpielt und Deklamationen, fowie ein kleiner 


neralprokurator Daugher, Inneres Fall, Laudwlet⸗ 
ſchaft Wallace. 


Waffenfunde. 


Beuthen, 2. Februar, (Pat.) Geſtern ver⸗ 
auftalteten die Roalitionshehörden eine Revſſion des 


Wert der faktiſch erlittenen Vetluſte. 

Schließlich wendet ſich Polncare an die Bere 
bündeten mit dem Aufeuf, einig und unerſchütlerlich 
in Ihren Beſtimmungen zu bleiben, 


Sigungen der Danziger Hnfen- 
iommihon. 


Danzig, 2. Februar. (Pat.) Geſtern fand 
die erſte Sißung der Haſeukommiſſion ſtalt, in 
welcher Gen. Haklug präſidlerte. An der Sitzung 
nahmen 6 Delegierte Danzigs und 8 poluiſche tell. 
Beſprochen wurde dor allen Dingen die Tellung 
des deutſchen und preußiſchen Staatsbermögens 
unter Berückſichtigung der Forderungen der Hafen ⸗ 
kommiſſton. In der weiteren Folge der Sitzung 
wurde übereinftinnmend beſchloſſen, ſchuellmöglich ſi 
den Vorſitzenden der Sommiljlen zu erneunen, 
wovon in der Polnſſch⸗Danziſer Konveutſon die 


220 Karabiner und 60 Patronen zu jeden gefun⸗ 
den, ferner einige hundert Handgranaten. Es wurden 
mehrere Perfonen verhaftet. Wie feſtgeſtellt wurde, 
ud die Waffen am 1. Jebruat früh, in den 
Kohlen einer Lokomotive verſteckt, derdelgeſchaff t 
worden. k 


Chronik u. Lokales. 


Verordnung. 
Su Anbetracht des Kohleumaugels der der daraus 
eniſtehenden andauernden Uulerbrechungen in der 


Mede iſt. Slromlleferung durch das Elekteisttätswerk für Kraft 
und Licht, bringe ich in Erinuerung, daß die Ver ⸗ 
Ans dem bolſchewiſtiſchen ordnung des Herrn Juuenmlulſters vom 18. Oktober 


1920 beiveffend die Einſchrünkungen im Slromper⸗ 
brauch ſtrengſtens eingehalten wird, weswegen ich 
glelcgjeitig fofort — bis auf Widerruf — verfüge: 
Die Ausſchalkung aus dem Kabeluetz aller Kink ma⸗ 
tographeu, leder Art Theater (mit Ausnahme des 
flüdtiſchen Thestete), der Ballfäle und anderer Bor 
kale, die als Behn gaugoſtätten dienen. 
2 0 ,. 2. Jebrnar 1921. 
Der Regzietungskommiſſat 
far die Stadt Lodz 
(an) J pe ki. 


Unſere Volksſchulblidung. 


Die Volksſchulblldung iſt bei ans im Stelgen 
begrllfen. Das ift die elnzige Erſchelnung, auf die 
wie flolg fein können. 

Wir wiſſen, wie virnachlälſigt das Volksſchul⸗ 
weſen bel ung in der Vorkelegezelt war. Wer 
dachte an Vollsſchulen? An die Bekäwpfung des 
Analphabetismus 7 Au die Eerlchtuug don neuen 
Schulen I 

Heute verfügen die Bolksſchulen in Lodz über 
880 Schullokale, die Zahl der Schulablellungen 
beträgt 1130 und die Zahl der Lehrer 1047. Die 
Zahl muß im Intereſſe der Schulkinder vergrößert 
werden, 

Was ſehen wir oder? Das Bildungamluifte- 
rium will die Zahl der Lehrer beſchräuken ans, 
ſagen wie es offen . Sparfamteitt. 
gründen. 

Sparſamkeil iſt eine Tugend, aber zur rechten 
Zeit und au rechter Stelle. Dort, wo es ſich aber 
um eie Inkuuſt von laufenden Kindern zande lt, 


Paradieſe. 


Danzig, 2. Zebruat. (Pat.) Aus Riga wird 
gemeldet: Die Petersburger „Prawda⸗ ſchrelbt, 
daß das Fehlen feglichen Heizmateriel' in der 
ÜUkeaine geradezu Tataflcophale Formen aunmmt. 
Hunderte von Waggons mit Lebenemltteln für die 
Städte ſtehen auf den Stationen, da die Lokomo⸗ 


Bevblkerung ungekochle Spelſen. 


Die Verhandlungen mit Numän len. 


VDukareſt, 3. Februar. (Pat.) Der Außen- 
erhaudlung bort 
Riga vor und bat um die Neunung der Namen der 
ruſſiſchen Delegierten. 


Kopp und Mraffin, 
Moskau, 2. Bebruan (Pat) Kopp und 


owjetd den wirlſchaftlichen Bericht über die 


Die Tätigkeit gegen die 
Kommuniſten in Frankreich. 


Paeis, 31. Saunas. (Pat) Haas, Die 
blätter meſſen den Revifionen in den kom⸗ 
munlſtiſchen Zeuften große Bedeulung bel. Die 
Neviflonen führten zu Auſseckung einer Fabrik fal 
ſcher Väſſe, deren Beſlehen mit dem Nougreß in 
a 175 ee ſteht, mit deu geheimen 
Aufenthalt der Kommuniften in Fraukteich auf dem 80 
Kongreß ſowie mit der beulſchen Kommuulſtin balers 105 aud dürfen wir nicht aus Sparſamkelts⸗ 
Zelkiu Abramowicz, deren Gatte in Nizza verhaftet lere Ve cagaldt eng v eg he. . ib mies 
Ed ind ane Troßkis e Volkeſe 90 . Wit n n 
e ee e e ee Dalaaı TEE 
Jace, de für allgemeines Schulunterricht hal 


— 


recht, wenn ſie für jede Abteilung der Volksſchulen 
einen Erziezer wezlanat, Desbaſb in #8 mar am 


Dahuhofes in Kattowitz. In den Kellern wurden Miet 


| 


Einakter bei großem Beifall vorgetragen wurden. 
Dad Publikum, das hauptſächlich aus Schilerinnen 
der oberen Jahrgänge unſerer deuiſchen Mittel ſchu⸗ 
len beſtand, war durchaus beifallefreudig geſtim an! 
Nach dem offiziellen Programm gab es noch el 
Tänzchen und eiue Bewirtung, bei der junge Dame 
und Herren in meiſterlicher Welſe die Pflichten der 
je verſahen. Es war ein improviſterles Weil 
und vlelleicht gerade deshalb deſto gelnugenet. 
Für Briefmarkenſammlec. In nächſtee 


Zeit werden für das Gebiet der Frelen Stadt 


„Danzig neben den deulf hen Poſtwertz eſchen mit dem 


Ueberdeuck „Danzig“ beſandere Ftelmarken andgee 
geben werden, von deuen die bis zum Werle vou 
30 Pfg. das Bild einer Danziger Rogge, fowie die 
Juſcheift „Frele Stadt Danzig“, leruer bieſenige n 
der höheren Werte das Dauziger Wappen auf weſſeu, 
Die neuen Freimar ken ſiud zur Frelmachung von 
Sendungen nach Deutschland gleichfalls. gällig. 

Der Maskenball „Piccadilly“, der zus 
gmuften de? Greifenheims Dienstag, den 1. Jebrnar, 
in fümtlichen Räumen des Meſtaurauts „Maun⸗ 
teuffel“ ſtattfand, kaun als überaus gelungen bee 
eichnet werden. G herrschte Stimmmug, Lauue 
und Gemülligteit, Für die zahlreichen Beſucher 
werden die verlebten Slunden Auvergeßlich bleiben. 
Die deniſche Geſellſchaft war zahlrelch vertreten und 
erbrachte von neuem den Bewelö, daß ſie das 
Grelſendeim mit allen Mitteln fördern aud untere. 
ftügen will. 

Vom eigenen Sohn beſtohlen wurds 
det au der Pomorsta⸗ Straße 180 wohnhafle Karl 
Befe, Der liebevolle Sohn nahm verſchledeng 
Sachen im Werte von 20,000 Mk. mit und wir 
ſetzt von der Polizei geſucht. 

* Selbftmord. Geſtern erſchoß ſich in felnen, 
Wohnung au der Goaubka- Straße 16 der Serhean 
des bieligen 10. Artillerſe⸗Ne ſervebataillons Ludwig 
Migieleti. Die Urſache zur Tat ell Ghezwiſtigkeilß 
geweſen ſein. 5 

* Diebitäple. Bow unbekannten Dieb: 
wurdtu geſtohlen: Aus der Wohnung der Gabi 
Walter au der Ziegel⸗Straße Nr. 2 verſchleden 
Sachen im Werte von 100,000 Mark, aug det 
Wohnung der Malta Lipſchütz au der Nowpo u eſska⸗ 
Straße Nr. 5 eln Herrenpelj Im Werte vo 
80,000 Mark und aus dem Laden der Sura Mas 
linberg au der Wechodmia⸗ Straße Nr. 12 Leben 
mlttel im Werte vou 49,000 Mark, aus der Woh 
nung der Dali Nanda an der Dztelffäſte. Mr. 8 
Garderoben, platierte und Silberſachen uu Geſam t, 
werte von 600,000 Mark, aus der Wognuug det 
Hendel Günter an der Pieprzowaſte. 12 veeſchies 
dene Sachen im Werte von 60,000 t., ans 10 
Wohuaug des Beriſch Mabingwie; au der lexan⸗ 
drowükaſte. 101 Kleidungsſtücke im Aberie voz 
60,000 M., aus dem Lager der Speditioudficm 
Wien u. Co. au der Sienkiewienſtr. 4 eine Kist! 
mlt Handſchuhen im Warte von 60,000 N., der 
irms Wolf Frenkel au der Ziegelſtr 57 eiue Kſte 
Garn, aug dem Stalle des Sch. Waloberg an deg 
Zglerökaſte. 32 Geflügel im Werle van 20,000 M. 
aus dem Lager des Richard Grappe au ver Bile 
czanskaſtt. 210 Waren im Werte von 200,000 M., 
aus dem Lager des Jan Szezepauski an der Petri⸗ 
kauerſtr. 199 Lebentmittel im Werte von 140,000 


Mark. aus dez Mahnung des Stanſslem Node 


win Enwalslafle, 5 Kiemungsſthae im Werse] Emſtt Schweriner wurden nefamımıi v NI. für 
Lon 48,000 M., au der Wohnung der Theodore dab evangelſſche Waſſenhans. 

Kilew on der Schulzſchen Paſſage s verſchſedene Im Namen der dedachlen Inflüntlonen beſlen 
Sachen im Werle von 30,000 M., aus der Woh. Dank. 

nung der; Matſe Trzaska an der Gdanskoſtr. 68 


Aus der Provinz. e 
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